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Bedienungsanleitung

Nylon Strings Model

Vielen Dank fir den Kauf der Yamaha ,SILENT Guitar™*.

Dieses Produkt prasentiert sich als ein neuer Gitarrentyp, der auf dem Ya-
maha eigenen Rahmenaufbau mit Betonung auf Gerauschlosigkeit und Tragbar-
keit basiert und mit Yamahas exklusivem SRT POWERED-System arbeitet, das
die Resonanz einer Akustikgitarre durch Studioaufnahmen mit einem hochwerti-
gen Mikrofon auf natirliche Weise und tGber den gesamten Tonumfang simuliert.

Damit Sie das Potenzial dieses Instruments voll nutzen kdnnen, raten wir
Ihnen, die Bedienungsanleitung vor Gebrauch aufmerksam durchzulesen. Be-
wahren Sie die Anleitung danach fir spater anfallende Fragen gut auf.

* ,SILENT guitar™* und das SILENT GW -Logo sind Markenzeichen von Yamaha Corporation.
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Informationen zur Riickgabe von Elektro -und Elektronikgeraten, Lampen und Batterien, giiltig fiir
Deutschland

Elektro- und Elektronische Altgerate beinhalten eine Vielzahl von wertvollen und wiederverwendbaren Rohstoffen und gehéren im Falle
einer Entsorgung nicht in die Restmlilltonne, sondern Altgerate sind getrennt zu sammeln und zu entsorgen. Besitzer von Altgeraten tragen
damit zur sicheren Entsorgung bei und helfen, mégliche umwelt- oder gesundheitsschadlichen Folgen zu vermeiden.

Zerstoérungsfrei entnehmbare Altbatterien und Altakkumulatoren sowie Lampen, sind vor der Entsorgung zu entfernen und getrennt zu
behandeln. Alte oder defekte Batterien und Akkus kénnen tiberall dort, wo Batterien verkauft werden, kostenfrei zuriickgegeben werden.
Ebenso die kommunalen Wertstoffhéfe nehmen alte Batterien und Akkus zurlick. Das Symbol mit der durchgestrichenen Mlltonne weist
darauf hin, dass Batterien und/oder Akkus getrennt vom Hausmiill gesammelt und entsorgt werden missen.

Wenn die Batterie oder der Akku mehr als die in der europaischen Batterie-Richtlinie spezifizierten Werte fiir Blei (Pb), Quecksilber (Hg)
und/oder Kadmium (Cd) enthalt, werden die chemischen Symbole fiir Blei (Pb), Quecksilber (Hg) und/oder Kadmium (Cd) unter dem
Symbol mit der durchgestrichenen Miilltonne angezeigt.

Indem Sie Batterien separat sammeln, tragen Sie zur sicheren Entsorgung von Produkten und Batterien bei und helfen damit, mégliche
umwelt- oder gesundheitsschadliche Folgen zu vermeiden. Bringen Sie dazu alle Batterien und/oder Akkus zu lhrem 6rtlichen Wertstoffhof
oder einem Geschéaft bzw. einer Einrichtung, wo diese Gerate zur umweltfreundlichen Entsorgung gesammelt werden.

Batterien und Akkus kénnen bei unsachgemaRer Handhabung Risiken fir Mensch und Umwelt bedeuten. Insbesondere bei Lithium
handelt es sich um ein sehr reaktionsfreudiges und brennbares Metall, dass in Batterien oder Akkus bei unsachgemaRem Umgang
Sicherheitsrisiken birgt, wie z. B. Kurzschlussgefahr, Hitzeentwicklung, Brand oder Austritt von umweltgefahrdenden Stoffen. Lithium-Akkus
missen aus Sicherheitsgriinden vor der Entsorgung gesichert werden. Kleben Sie die Anschliisse mit Isolierband ab.

Hinweis zur Verpflichtung von Vertreibern zur unentgeltlichen Riicknahme von Altgeraten in Bezug auf Elektrogesetz §17
Absatz 1 und 2:

Ricknahmepflicht gréRerer Elektrofachmarkte (also Elektro-Fachgeschéfte, mit einer Verkaufsflache fiir Elektro- und
Elektronikgerate von mindestens 400 m?),

Cd Riicknahmepflicht fir Lebensmittelladen mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens 800 m?, die mehrmals pro Jahr
oder dauerhaft Elektro- und Elektronikgerate anbieten und auf dem Markt bereitstellen.

Diese Handler miissen bei der Abgabe eines neuen Elektrogeréats an einen Endnutzer ein Altgeréat der gleichen Art kostenfrei
zurlicknehmen (1:1-Riicknahme); dies gilt auch fiir Lieferungen an private Haushalte.

Diese Handler sind verpflichtet von Endnutzern bis zu drei kleine Altgerate (keine auRere Abmessung groRer als 25 cm) kostenfrei im
Einzelhandelsgeschéft oder in unmittelbarer Nahe zu diesem zurlicknehmen, ohne dass dies an einen Neukauf gekniipft werden darf
(0:1-Riicknahme).

Diese Riicknahmepflichten gelten auch fiir den Versandhandel, wobei die Pflicht zur 1:1-Rlicknahme im privaten Haushalt nur fiir
Warmedubertrager (Kihl-/Gefriergerate, Klimagerate u.a.), Bildschirmgerate und GroRgerate gilt; fir die die 1:1-Riicknahme von Lampen,
Kleingeraten und kleinen ITK-Geraten durch Endnutzer sowie die 0:1-Riicknahme mussen Versandhandler Riickgabemdglichkeiten in
zumutbarer Entfernung zum Endverbraucher bereitstellen.

Als Hersteller informieren wir dariiber, dass Altgerate privater Haushalte (B2C Gerate) an einer dafiir vorgesehenen Sammelstelle
zurlickgegeben werden kénnen. Fir Details wenden Sie sich an lhre 6rtliche Behdrden. Weiterfiihrende Informationen finden Sie hier:
https://lwww.stiftung-ear.de/de/startseite oder hier: https://e-schrott-entsorgen.org/.

Achtung: Die Verantwortung fiir das Léschen von personenbezogenen Daten, die sich auf dem zu entsorgenden Geréat
befinden, liegt beim Endnutzer!

Das Symbol mit der durchgestrichenen Miilltonne weist darauf hin, dass Produkte, deren Batterien/Akkumulatoren und/
oder Verpackungen getrennt vom Hausmiill gesammelt und entsorgt werden miissen. Der schwarze Balken zeigt an, dass
das Produkt nach dem 13. August 2005 auf den Markt gebracht wurde.

] Die Sammel- und Recyclingquoten der Bundesrepublik Deutschland kénnen auf der Seite des Bundesumweltministeriums
eingesehen werden: https://www.bmuv.de/themen/wasser-ressourcen-abfall/kreislaufwirtschaft/statistiken/elektro-
und-elektronikaltgeraete.
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VORSICHTSMASSNAHMEN

BITTE SORGFALTIG DURCHLESEN, EHE SIE FORTFAHREN

Bitte heben Sie dieses Handbuch an einem sicheren und leicht zugéanglichen Ort auf,
um spéter wieder darin nachschlagen zu kénnen.

A WARNUNG

Beachten Sie stets die nachstehend aufgelisteten VorsichtsmaRnahmen, um magliche schwere Verletzungen oder sogar
todliche Unfille infolge eines elektrischen Schlags, von Kurzschliissen, Feuer oder anderen Gefahren zu vermeiden.
Zu diesen Vorsichtsmanahmen gehoren die folgenden Punkte, die jedoch keine abschlieRende Aufzéhlung darstellen:

Stromversorgung/Netzadapter

Verlegen Sie das Netzkabel nicht in der Nahe von Warmequellen
wie Heizgeraten oder Radiatoren. Schiitzen Sie das Kabel aufer-
dem vor libermaRigem Verknicken oder anderen Beschadigun-
gen und stellen Sie keine schweren Gegensténde darauf ab.
SchlieBen Sie das Instrument nur an die auf ihm angegebene
Netzspannung an. Die erforderliche Spannung ist auf dem
Typenschild des Instruments aufgedruckt.

Verwenden Sie ausschlieRlich den angegebenen Adapter (Seite
10). Die Verwendung eines nicht adaquaten Adapters kann zu
einer Beschadigung oder Uberhitzung des Instruments fihren.
Uberpriifen Sie regelméRig den Zustand des Netzsteckers,
und entfernen Sie Schmutz oder Staub, der sich eventuell
darauf angesammelt hat.

Offnen verboten!

+ Dieses Instrument enthalt keine vom Anwender zu wartenden
Teile. Versuchen Sie nicht, das Instrument zu 6ffnen oder die
inneren Komponenten zu entfernen oder auf irgendeine Weise
zu andern. Sollte einmal eine Fehlfunktion auftreten, so neh-
men Sie es sofort auBer Betrieb und lassen Sie es von einem
qualifizierten Yamaha-Kundendiensttechniker priifen.

Vorsicht mit Wasser

+ Achten Sie darauf, dass das Instrument nicht durch Regen nass
wird, verwenden Sie es nicht in der Nahe von Wasser oder unter
feuchten oder nassen Umgebungsbedingungen und stellen Sie
auch keine Behélter (wie z. B. Vasen, Flaschen oder Gléser) mit
Flissigkeiten darauf, die herausschwappen und in Offnungen
hineinflieBen kénnte. Wenn eine Fliissigkeit wie z. B. Wasser in
das Instrument gelangt, schalten Sie sofort die Stromversorgung
aus und ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose. Lassen
Sie das Instrument anschliefend von einem qualifizierten
YYamaha-Kundendiensttechniker tiberpriifen.

+ SchlieRen Sie den Netzstecker niemals mit nassen Handen an
oder ziehen Sie ihn heraus.

Batterien

+ Beachten Sie die folgenden Vorsichtsmanahmen. Bei Mis-
sachtung der MaRnahmen kdnnte es zu einer Explosion oder
einem Brand kommen oder Batterieflissigkeit auslaufen.

Manipulieren Sie Batterien nicht und nehmen Sie sie nicht
auseinander.

Werfen Sie Batterien nicht ins Feuer.

Versuchen Sie niemals, Batterien aufzuladen, die nicht zum
mehrfachen Gebrauch und Nachladen vorgesehen sind.
Bewahren Sie die Batterien nicht zusammen mit metalli-
schen Gegenstanden wie Halsketten, Haarnadeln, Miinzen
und Schliisseln auf.

Verwenden Sie ausschlielich den angegebenen Batterietyp
(Seite 10).

Verwenden Sie neue Batterien, die alle vom gleichen Typ,
Modell und Hersteller sind.

Vergewissern Sie sich stets, dass alle Batterien gemaR den
Polaritatskennzeichnungen (+/-) eingelegt sind.

Wenn die Batterien leer sind oder Sie das Instrument lan-
gere Zeit nicht nutzen werden, entnehmen Sie die Batterien
aus dem Instrument.

Bei Verwendung von Ni-MH-Batterien beachten Sie die mit
den Batterien gelieferten Anweisungen. Verwenden Sie zum
Aufladen ausschlieBlich das angegebene Ladegerat.

+ Halten Sie Batterien von kleinen Kindern fern, die sie verse-

hentlich verschlucken kdnnten.

+ Wenn die Batterien leck sind, vermeiden Sie jede Beriihrung

mit der ausgetretenen Flissigkeit. Wenn die Batterieflissigkeit
mit Augen, Mund oder Haut in Kontakt kommt, bitte sofort mit
Wasser auswaschen und einen Arzt aufsuchen. Batteriefliissig-
keit ist atzend und kann zum Verlust des Augenlichts oder zu
chemischen Verbrennungen fiihren.

Falls Sie etwas Ungewdhnliches am Instrument bemerken

+ Wenn eines der folgenden Probleme auftritt, schalten Sie

unverziglich den Netzschalter aus und ziehen Sie den Netz-
stecker aus der Steckdose. (Wenn Sie Batterien verwenden,
entnehmen Sie alle Batterien aus dem Instrument.) Lassen Sie
das Gerét anschliefend von einem qualifizierten Yamaha-Kun-
dendiensttechniker Uberpriifen.

Netzkabel oder Netzstecker sind zerfasert oder beschadigt.
Das Instrument sondert ungewdhnliche Gerliche oder
Rauch ab.

Wahrend der Verwendung des Instruments kommt es zu
einem pldtzlichen Tonausfall.



A VORSICHT

Beachten Sie stets die nachstehend aufgelisteten grundsétzlichen Vorsichtsmafnahmen, um mégliche Verletzungen
bei Ihnen oder anderen Personen oder aber Schiaden am Instrument oder an anderen Gegensténden zu vermeiden.
Zu diesen Vorsichtsmanahmen gehoren die folgenden Punkte, die jedoch keine abschlieBende Aufzéhlung darstellen:

Stromversorgung/Netzadapter

+ SchlieRen Sie das Instrument niemals tiber einen Mehr-
fachanschluss an eine Netzsteckdose an. Dies kann zu einem
Verlust der Klangqualitét fiihren und méglicherweise auch zu
Uberhitzung in der Netzsteckdose.

+ Fassen Sie den Netzstecker nur am Stecker selbst und nie-
mals am Kabel an, wenn Sie ihn vom Instrument oder von der
Steckdose abziehen. Wenn Sie am Kabel ziehen, kann dieses
beschédigt werden.

+ Verwenden Sie den Netzadapter nicht, wenn sein Stecker oder
Kabel beschadigt ist.

+ Ziehen Sie bei Nichtbenutzung des Instruments Uber einen lan-
geren Zeitraum oder wahrend eines Gewitters den Netzstecker
aus der Steckdose.

+ Decken Sie den Netzadapter nicht mit einem Tuch oder einer De-
cke ab und wickeln Sie ihn auch nicht ein. Ein Warmestau kann
einen Brand oder eine Verformung des Gehauses verursachen.
Verwenden Sie den Netzadapter an einem gut bellifteten Platz.

+ Nehmen Sie bei Netzbetrieb die Batterien aus dem Instrument.
Wenn Batterien eingelegt sind, wird beim AnschlieRen des
Netzadapters automatisch auf Netzbetrieb umgeschaltet. Im
Instrument verbleibende Batterien kdnnen auslaufen.

+ Beachten Sie bei der Anbringung des Rahmens die Anwei-
sungen im Abschnitt ,Anbringen des Rahmens" auf Seite 9
dieser Anleitung. Nichtbefolgung der Anweisungen kann eine
Verletzung oder Besch&digung zur Folge haben.

+ Vergewissern Sie sich nach der Anbringung des Rahmens
davon, dass beide Rahmenbefestigungsschrauben fest ange-
zogen sind. Lockere Schrauben kénnen Klappern und beim
Spielen Gerédusche verursachen.

+ Seien Sie vorsichtig, damit Sie sich Ihre Finger oder Hande
nicht in beweglichen Teilen einklemmen.

Schiitzen Sie das Instrument vor direktem Sonnelicht (z.B.
tagsber in einem Auto), hohen Temperaturen wie neben ei-
nem Heizkorper oder extrem tiefen Temperaturen, und setzen
Sie es weder Vibrationen noch Staub aus, um Schaden an den
internen Bauteilen oder am Bedienfeld zu vermeiden.
Verwenden Sie das Instrument nicht in der Nahe von Elekt-
ronikgeraten wie Lautsprechen, Fernsehgeraten und Radios.
Die elektronischen Schaltungen des Instruments kdnnen den
Fernseh- oder Radioempfang storen.

+ Achten Sie auf einen sicheren Stand des Instruments, um ein
unabsichtliches Umsttirzen zu vermeiden.

+ Ziehen Sie, bevor Sie das Instrument bewegen, alle angeschlos-
senen Kabel ab, um zu verhindern, dass die Kabel beschadigt
werden oder jemand dariiber stolpert und sich verletzt.

Verbindungen

+ Bevor Sie das Instrument an andere elektronische Kompo-
nenten anschliefen mdchten, schalten Sie alle Gerate aus.
Stellen Sie zunachst alle Lautstarkeregler an den Geraten auf
Minimum, bevor Sie die Geréte ein- oder ausschalten.

+ Das an den Ausgangen (PHONES/LINE OUT) ausgegebene
Signal darf niemals direkt oder iiber ein externes Gerat an der
AUX IN-Buchse wieder eingegeben werden. Dies wiirde zu
einer Riickkopplungsschleife fiihren und die elektronischen
Schaltungen im Instrument beschadigen.

Vorsicht bei der Handhabung

+ Bringen Sie Ihr Gesicht beim Justieren oder Auswechseln von
Saiten nicht zu dicht an das Instrument. Wenn eine Saite reift,
kann sie eine Augenverletzung verursachen.

+ Wenn Sie die alten Saiten zum Auswechseln durchtrennen, lo-
ckern Sie sie vor dem Schneiden ausreichend mit den Stimm-
wirbeln. Neben méglichen Schaden am Hals des Instruments
kénnen gespannte Saiten beim Durchtrennen zurlickschnellen
und schwere Verletzungen verursachen.

+ Saiten sollten einzeln ausgewechselt werden, um ein Verstel-
len des Sattels oder Tonabnehmer-Sensors zu vermeiden. Der
die Saitenschwingungen abnehmende Sensor befindet sich
unter dem Sattel. Sollte der Sattel herausfallen, vergewissern
Sie sich, dass die Lage des Sensors sich nicht geandert hat.
Bringen Sie den Sattel so wieder an, dass sein unteres Ende
unterhalb der 1. Saite zu liegen kommt.

+ Wenn das Instrument geséubert werden muss, wischen Sie es
mit einem weichen Tuch ab. Verwenden Sie keine Verdiinner,
Reinigungsmittel oder chemisch behandelten Tiicher. Legen
Sie auch keine Gegenstande aus Vinyl oder anderen Kunst-
stoffen auf das Instrument. Diese kénnen das Finish verfarben
und anderweitig beschadigen.

+ Stiitzen Sie sich nicht mit dem Kdrpergewicht auf dem Instrument
ab, und stellen Sie keine schweren Gegensténde darauf ab. Uben
Sie keine tiberméRige Gewalt auf Tasten, Schalter oder Stecker aus.

+ Verwenden Sie die Kopfhdrer des Instruments/Gerats nicht
Uber eine langere Zeit mit zu hohen oder unangenehmen Laut-
starken. Hierdurch kdnnen bleibende Hérschéden auftreten.
Falls Sie Gehorverlust bemerken oder ein Klingeln im Ohr
feststellen, lassen Sie sich von Ihrem Arzt beraten.

Yamaha haftet nicht fiir Schaden, die auf eine nicht ordnungsgeméaRe Bedienung oder Anderungen am Instrument
zurtickzufiihren sind, oder fir den Verlust oder die Zerstérung von Daten.

Schalten Sie das Instrument immer aus, wenn Sie es nicht verwenden.

Achten Sie darauf, dass gebrauchte Batterien den geltenden Bestimmungen gemaR entsorgt werden.



Instrument/Zubehor

Uberzeugen Sie sich nach dem Offnen der Verpackung davon, daR die folgenden Teile

vollzahlig vorhanden sind:

e Korpus x 1

e Abnehmbarer Rahmen x 1

Stahlsaiten-Modell Nylonsaiten-Modell

e Spezielle Tragetasche x 1

e Stereoohrhorer x 1

e Inbusschliissel zur Halsjustage x 1

Zum Aufbewahren/Transportieren des Silent Guitar in der mitgelieferten Tragetasche entfernen Sie zunachst den
abnehmbaren Rahmen vom Instrument und verstauen die Teile dann wie in der folgenden Abbildung verdeutlicht.

Velcro®-Verschluss

/ Abnehmbarer
Rahmen

Silent Guitar-Korpus

* Verstauen Sie den abnehmbaren Rahmen in der dafiir vorgese-
henen Aufnahme der Tasche und verschlieRen Sie diese mit den
Velcro-Verschlussen.

* Wenn die Tasche mit eingepacktem Instrument auf die Seite
gelegt wird, mul} darauf geachtet werden, daf} der Saitenhalter
nach oben zu liegen kommt.

Die Tragetasche garantiert keinen vollen Schutz
gegen Beschéadigung

Die Tragetasche ist zur Aufbewahrung und zum Tragen des Instru-
ments vorgesehen und schiitzt es vor Staub u. dgl. Legen Sie das
Instrument nicht mit nach unten weisendem Saitenhalter in die Tasche,
und vermeiden Sie Ablegen anderer Gegenstande auf der Tasche
sowie StoRe und Schldge, damit das Instrument nicht beschadigt wird.




Teilebezeichnungen

® Oberseite ® Riickseite

Stimmwirbel

Obersattel
]| Hals -
Hiik Griffbrett
Abnehmbarer - Rahmenbefestigungsschraube 1
Rahmen (dient auch als Gurtpin)
Horn ~_ N\

Fest montierter
Sumns Rahmen

o o |
Fingerauflage

= Untersattel D !

Tonabnehmer
(unter dem
Querriegel)

Steg
Korper

Elektronikteil an der Riickseite

— Siehe Seite 7.
Rahmenbefestigungsschraube 2

(dient auch als Gurtpin)

Die obige Abbildung zeigt das Stahlsaiten-Modell. (Stimmwirbel, Griff-
brett und Steg sind beim Nylonsaiten-Modell anders ausgefiihrt.)




Teilebezeichnungen

® Elektronikteil an der Riickseite

An eine Netzsteckdose

N

Netzadapter Batteriefach
(separat erhéltlich) open
<
Netzadapter- Oe
buchse o I:l
<y
i z_FNA
> \@a@ 2@ 41— Bedienfeld
HES
———O); o
I ) gD
Azléi(elrgoBul\(/;ITr?Ie) ir€]  PHONES-Buchse
’ . (Stereo, Mini)
ca
CD-Player
Tragbarer Music-Player
Metronom \ /

Geschlossene Stereo-Ohrhérer
Stereo-Kopfhorer

LINE OUT-Buchse (Mono)

. - * Schlieffen Sie nur Kopfhorer
* Beim Anschlieen/Abtrennen eines GltarrenverStarker oder geschlossene Oﬁrhérer
Kabels an der LINE OUT-Buchse wird Aktiviautsprecher an die PHONES-Buchse an,
das Instrument ein-/ausgeschaltet. Aufnahmegerat da anderenfalls eine Stérung

» Stecker anschlieRen — EIN Mischpult usw. oder ein Defekt auftreten kann.

« Stecker herausziehen — AUS

Wenn Sie das Instrument mit einem externen Audiogerat verbinden, achten Sie bitte dar-
auf, daB die AnschluBbuchsen und -stecker zueinander passen und die Kabel ordnungsge-
maR angeschlossen werden.

A VORSICHT

« Bevor Sie das Silent Guitar an ein anderes Gerat anschlieBen, vergewissern Sie sich bitte, dass alle anderen
Gerite ausgeschaltet oder ihre Lautstarkeregler auf Minimum gestellt sind. Anderenfalls kann die Tonwie-
dergabe mit extrem hoher Lautstérke einsetzen, die méglicherweise Gerate- und Gehdrschiden verursacht.

* Das an den Ausgéngen des Silent Guitar ausgegebene Signal darf niemals direkt oder liber ein externes
Gerit an der AUX IN-Buchse wieder eingegeben werden. Dies wiirde zu einer Riickkopplungsschleife
fiihren und die elektronischen Schaltungen im Instrument beschadigen.

« Spielen Sie niemals ldngere Zeit mit hoher Lautstirke, wahrend Sie geschlossene Ohrhérer oder Kopf-
horer tragen. Dies konnte zu bleibenden Gehoérschaden fiihren.




Teilebezeichnungen

® Bedienteil

@P

S

@Y
@ A

0 9 @ a@
P

@ Ein/Aus-Schalter

Zum Ein- und Ausschalten des Silent Guitar.

Der Schalter wird zum Einschalten kurz ge-

driickt (mindestens 0,5 Sekunden lang) und

zum Ausschalten langer gedrickt gehalten

(mindestens 1 Sekunde lang).

* Neben dem Ein/Aus-Schalter dient auch die LINE

OUT-Buchse zum Ein- und Ausschalten. (Stecker
anschlie®en — EIN, Stecker herausziehen — AUS)

A VORSICHT

* Bevor Sie das Silent Guitar ein- oder
ausschalten, vergewissern Sie sich bitte,
dass der angeschlossene Gitarrenverstar-
ker bzw. Aktivlautsprecher ausgeschaltet
oder auf kleinste Lautstédrke gestellt ist.

* Wenn Sie gerade geschlossene Ohrhérer oder
Kopfhorer tragen, nehmen Sie diese ab, bevor
Sie das Instrument ein- oder ausschalten.

(@ VOLUME-Regler
Zum Einstellen der Lautstarke.

* Wenn beim Spielen mit harten Saitenanschlag
Klangverzerrungen auftreten, drehen Sie den
VOLUME-Regler nach links.

(3 TREBLE-Regler
Zum Regeln des Hohenpegels.

@ BASS-Regler
Zum Regeln des Basspegels.

Bringen Sie Regler ® und @ zunachst in
Mittelstellung wie in der Abbildung, um dann
den Pegel des jeweiligen Frequenzbereichs
wunschgemaf anzuheben bzw. abzusenken.

®

@

TUNER-Schalter

Zum Ein-/Ausschalten der Stimmgerat-Funkti-
on. Driicken Sie den Schalter bei eingeschal-
tetem Instrument, um den Stimmgerat-Modus
zu aktivieren. Durch einen weiteren Druck
auf den Schalter wechseln Sie nach dem
Stimmen wieder in den Spielmodus.
* Im Stimmgerat-Modus werden Signale an den
Ausgangsbuchsen und der AUX IN-Buchse des
Silent Guitar stumm geschaltet.

* Anweisungen zum Gebrauch der Stimmge-
rat-Funktion finden Sie auf Seite 11.

Display

Informiert Gber Betriebsstatus, Stimmung,
Batteriespannung usw.

Eingeschaltet — (Die griine runde Leuchte
in der Mitte leuchtet: D @)
Batteriewarnung — (Die Dreiecke blinken
abwechselnd: PO ©pO4)

BLEND-Regler

Zum Mischen der Tonabnehmersignale und der
simulierten Korpusresonanzsignale vom SRT PO-
WERED-System. Am Linksanschlag werden nur
Tonabnehmersignale wiedergegeben, am Rechts-
anschlag nur simulierte Korpusresonanzsignale.

EFFECT-Regler
Zum Auswahlen und Einstellen eines Effekts. Es
stehen drei Effekte zur Wahl, zwei Halleffekte
(REV) und ein Choreffekt (CHO). Zum Ausschal-
ten der Effekte drehen Sie den Regler an den
Linksanschlag wie in der Abbildung. Beim Dre-
hen des Reglers nach rechts nimmt die Tiefe des
jeweiligen Effekts allmahlich zu, bis der Punkt
erreicht wird, an dem zum néachsten Effekt mit
minimaler Tiefe gewechselt wird. Weiterdrehen
nach rechts verstarkt die Tiefe des neuen Effekts.
* REV 1: Erzeugt einen Halleffekt mit einem
Klang wie beim Spielen in einem Zimmer.
* REV 2: Erzeugt einen Halleffekt mit einem
Klang wie beim Spielen in einem Hdérsaal.
* CHO: Erzeugt einen Choreffekt wie beim Spielen
mit zwei Gitarren oder einer 12-saitigen Gitarre.

AUX-Regler

Zum Regeln des Signalpegels an der AUX
IN-Buchse.



Anbringen des Rahmens

Bei der Auslieferung des Silent Guitar ist der abnehmbare Rahmen noch nicht am Korpus ange-
bracht. Bringen Sie den Rahmen bitte vorschriftsméafig am Korpus an, wie nachstehend beschrieben.

I. Losen Sie Rahmenbefestigungsschraube 1 am Oberer Haltestift

unteren Halsende sowie Rahmenbefestigungs- Rahmenbefestigungs-

schraube 2 am hinteren Ende des Instruments. schraube 1 )r\ n
2. Fiihren Sie zunéchst den unteren Haltestift etwa O |em

bis zu Halfte in die Aufnahme an der Gitarre ein. 2

3. Fiihren Sie dann den oberen Haltestift in seine
Aufnahme ein und vergewissern Sie sich, dass

sowohl der obere als auch der untere Stift des
abnehmbaren Rahmens gleich weit und bis
zum Anschlag in seine Aufnahme eingefiihrt ist.

* Achten Sie bei der Anbringung darauf, dass Ober- und
Unterseite des Rahmens nicht vertauscht werden.

* Wenden Sie beim Anbringen und Abnehmen des
Rahmens nicht zu viel Kraft auf, um ein Verbiegen
der Stifte zu vermeiden. Dies kdnnte eine perma-
nente Beschadigung verursachen.

Abnehmbarer
Rahmen

. Achten Sie darauf, dass der obere und untere :
Haltestift bis zum Anschlag eingefiihrt sind, und -

ziehen Sie die Befestigungsschrauben durch
Drehen im Uhrzeigersinn an, um den Rahmen
sicher am Gitarrenkorpus zu befestigen.

A VORSICHT

Klemmen Sie sich bei der Handhabung bewegli-
cher Teile nicht Ihre Finger oder Hand ein!

Rahmenbefestigungs-
schraube 2

Unterer Haltestift

Die Anbringung des Rahmens ist damit beendet.
Zum Abnehmen des Rahmens I0sen Sie Rahmenbefestigungsschraube 1 und 2 und ziehen dann den
Rahmen oben und unten langsam und gleichférmig vom Korpus ab.

* Vergewissern Sie sich nach der Anbringung des Rahmens davon, dass Rahmenbefestigungsschraube 1 und 2
fest angezogen sind. Eine gelockerte Schraube kann beim Spielen ein Wackeln des Rahmens zur Folge haben
und Gerausche erzeugen.

* Halten Sie das Instrument bei der Handhabung immer am Korpus und/oder Hals. Heben und Tragen am Rahmen
kann den Rahmen und/oder seine Befestigungsteile beschadigen.

m Uber die Gurtpin

Die Rahmenbefestigungsschrauben dienen gleichzeitig als Gurtpin zur Befestigung eines Gitarrenrie-
mens (separat erhaltlich).

* Achten Sie darauf, dass der Gurt sicher am Instrument befestigt ist, um beim Spielen ein Herunterfallen des Instru-
ments zu vermeiden.




Stromversorgung

Das Silent Guitar kann Uber einen Netzadapter mit Netzstrom oder mit Batterien betrieben werden.
Achten Sie bei der Vorbereitung der Stromquelle darauf, dass das Silent Guitar ausgeschaltet ist.

. Batteriebetrieb

I. Driicken Sie den Freigabehebel in der durch 4 am Batteriehalter
Batteriehalter angegeben Richtung, um den Batteriehalter
zu entriegeln und dann herauszuziehen.

2. Setzen Sie zwei Mignonzellen (AA) oder NiMH-Akkus den
Polmarkierungen im Batteriehalter gemaf in den Halter
ein. (Siehe Abbildung)

3. Schieben Sie den Batteriehalter wieder in das Batterie-
fach. Dricken Sie ihn fest hinein, bis er fest einrastet.

©® Batteriewechsel

Wenn die Batteriespannung unter den Mindestwert fallt, blinken die
Dreiecke auf dem Display abwechselnd ( ::>::O 46 D> (I:<:: ).
Ersetzen Sie die Batterien in diesem Fall moglichst bald durch
frische. Das Instrument arbeitet mit gewissen NiMH-Akkus wegen
ihrer Entladungseigenschaften nicht einwandfrei.

Entriegelungshebel

& WARNUNG
» Ersetzen Sie stets beide Batterien gleichzeitig durch frische. Legen Sie niemals eine verbrauchte und
eine frische Batterie oder Batterien unterschiedlicher Art/Spezifikation bzw. Hersteller gemeinsam ein.
Dies kann ein Auslaufen, Uberhitzen oder Bersten zur Folge haben.
« Batterien diirfen nicht verbrannt oder zerlegt werden.

* Wenn Sie NiMH-Akkus verwenden, achten Sie beim Einlegen und Entnehmen der Akkus darauf, dass
das Akkugehduse und die Pole nicht beschadigt werden.

« Sollte eine Batterie auslaufen, ist ein Kontakt mit der Batteriefliissigkeit zu vermeiden. Sollte Batteriefliissigkeit in die
Augen, in den Mund oder auf die Haut geraten, diese unverziiglich mit Wasser abwaschen und einen Arzt aufsuchen.

« Batterien miissen den ortlich geltenden Gesetzen und Bestimmungen gemaR entsorgt werden.

. Netzbetrieb

Fir Netzbetrieb benétigen Sie einen separat erhéltlichen Netzadapter. (Die Modellnummern finden sich unter ,Technische Daten®.)

I. Sschiieren Sie das Gleichstromkabel des Netzadapters an die DC IN-Buchse des Silent Guitar an.
Der Stecker muR fest in der Buchse sitzen.

2. SchlieRen Sie den Netzadapter an eine Steckdose an.

& WARNUNG

Beim Einsatz eines Netzadapters muss einer der empfohlenen Adapter verwendet werden. Andere
Netzadapter konnen das Instrument beschédigen, einen Brand verursachen und andere Probleme zur
Folge haben. Achten Sie bitte insbesondere auf diesen Punkt.

& VORSICHT

Beim AnschlieBen des Netzadapters werden die eingelegten Batterien automatisch aus dem Stromversor-
gungsweg geschaltet. Bei andauerndem Netzbetrieb konnen die eingelegten Batterien auslaufen. Um dies zu
vermeiden, sollten Sie die Batterien aus dem Instrument nehmen, wenn dieses mit Netzstrom betrieben wird.
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Gebrauch der Stimmgerat-Funktion

I. Driicken Sie bei eingeschaltetem Instrument den TUNER-Schalter, um den Stimmgerat-Modus zu
aktivieren. Im Stimmgerat-Modus leuchtet die LED-Anzeige p @ 4 (Stimmbereitschaft).

2. stimmen Sie eine Saite, bis der Tonname fiir die gewunschte Tonhdhe auf dem Display angezeigt wird.
* Im Stimmgerat-Modus ist die Tonwiedergabe stumm geschaltet.

3. Der Stimmvorgang ist beendet, wenn das ,0* in der Mitte der Anzeige ,[> O “ leuchtet.

Tonhohe zu niedrig s Eingestimmt s — Tonhdhe zu hoch
N R R NV N
-pod >poy 3 & >0« D>O«C

Y Y

0-

-

II. Driicken Sie den TUNER-Schalter ein weiteres Mal, um wieder in den Spielmodus zu schalten.
* Nach Driicken des TUNER-Schalters kdnnen mehrere Sekunden verstreichen, bis das Stimmgeréat die Tonho-
he erfasst und den Tonnamen anzeigt.

* Die Tonnamen- und Stimmanzeige kann (ibergangslose Anderungen der Tonhhe unter Umstanden nicht
mitverfolgen. Verandern Sie die Tonhéhe beim Stimmen daher schrittweise.

* Bei Ténen mit zu viel Obertongehalt oder zu kurzer Abklingzeit kann das Stimmgeréat die Tonhéhe unter Um-
standen nicht erfassen.

® Kalibrierung (Einstellen der Standardtonhéhe)
Die Standardtonhdhe des Stimmgerats kann auf einen Wert von A = 438 bis 445 Hz eingestellt werden.

I. Driicken Sie den TUNER-Schalter bei aktiviertem Stimmgerat-Modus mindestens 1 Sekunde
lang. Die letzte Stelle der gegenwartig eingestellten Standardtonhdhe erscheint danach etwa zwei
Sekunden lang auf dem Display.

2. Wahrend die letzte Stelle angezeigt wird, kdnnen Sie durch wiederholtes Driicken des TU-
NER-Schalters die Standardtonhéhe in 1-Hz-Schritten andern: 440 Hz (Vorgabe) — 441 Hz — 442
Hz — 443 Hz — 444 Hz — 445 Hz — 438 Hz — 439 Hz —» 440 Hz — ...

3. Warten Sie nach Auswahlen der gewinschten Standardtonh6he zwei Sekunden. Die Stelle ver-
schwindet dann vom Display, und die normale Stimmgeréat-Anzeige erscheint wieder.
* Die vorgenommene Kalibrierungseinstellung bleibt beim Ausschalten erhalten.

1
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Uber die Ausschaltautomatik

Um einen unnétigen Stromverbrauch zu vermeiden, verfligt das Instrument tUber eine Aus-
schaltautomatik, die dafiir sorgt, dass es sich automatisch ausschaltet, wenn es 20 Minuten
lang nicht gespielt wurde. Nachdem das Instrument sich automatisch ausgeschaltet hat,
driicken Sie einfach den Ein/Aus-Schalter ein weiteres Mal, um es wieder zu verwenden.

* Die Ausschaltautomatik wurde vor dem Versand werkseitig aktiviert.

® Priifen des Funktionszustands der Ausschaltautomatik

« Bei aktivierter Ausschaltautomatik ruft das Instrument den Spielmodus (keine LEDs blinken) direkt
auf, wenn es eingeschaltet wird (durch Driicken des Ein/Aus-Schalters oder Anschlieen eines
Kabels an die LINE OUT-Buchse).

Spielmodus
\/
>ex

Leuchtet

[ J
|

» Wenn die Ausschaltautomatik deaktiviert ist, leuchten beim Einschalten alle Stimmgerat-LEDs and
erléschen dann der Reihe nach, bevor der Spielmodus aufgerufen wird.

Spielmodus
\\ ll/// \\\/// \\// \\//
> P eI pOdH DO [ 0

A BRI A I\

® Andern des Funktionszustands der Ausschaltautomatik

Halten Sie den TUNER-Schalter bei eingeschaltetem Instrument (Spielmodus) mindestens zwei Se-
kunden lang gedrtickt.

» Wenn die obige Bedienung erfolgt, wahrend die Funktion aktiviert ist, leuchten alle Stimmge-
rat-LEDs und erléschen dann der Reihe nach, wobei die Funktion deaktiviert wird.

Spielmodus
ANV AN\ \/ : \/
~ - o~ - ~ Ausschaltautomatik S @
PO P8I POIIDOJ [> deaktiviert >ed

» Wenn die obige Bedienung erfolgt, wahrend die Funktion deaktiviert ist, leuchten alle Stimmge-
rat-LEDs der Reihe nach auf, wobei die Funktion aktiviert wird.

Spielmodus

N\ NV Ly

P < - Ausschaltautomatik ~al
PO P OLID>OI ) [ ey

VA IAREER aktiviert

::»i:o 4>
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Auswechseln von Saiten

B Beim Auswechseln von Saiten zu beachtende Vorsichtshinweise

A VORSICHT

* Bringen Sie lhr Gesicht beim Justieren oder Auswechseln von Saiten nicht zu dicht an das Instrument.
Wenn eine Saite reift, kann sie die Augen und andere Gesichtsteile verletzen. Wenn Sie die alten
Saiten zum Auswechseln durchtrennen, achten Sie vor dem Schneiden darauf, dass sie ausreichend
gelockert sind. Neben méglichen Schaden am Hals des Instruments konnen gespannte Saiten beim
Durchtrennen zuriickschnellen und schwere Verletzungen verursachen.

 Der die Saitenschwingungen abnehmende Sensor befindet sich unter dem Sattel. Saiten sollten einzeln
ausgewechselt werden, um ein Verstellen des Sensors zu vermeiden. Sollte der Sattel herausfallen,
vergewissern Sie sich, dass die Lage des Sensors sich nicht geandert hat. Bringen Sie den Sattel so
wieder an, dass sein unteres Ende unterhalb der 1. Saite zu liegen kommt.

B Auswechseln der Saiten (Nylonsaiten-Modell)
Ziehen Sie Saiten bitte folgendermalfen auf:

I. Befestigen Sie die Saite am Saitenhalter.

halsseitig

Achten Sie darauf, dalk der letzte
Knoten Uber dem Rand des Saiten-
halters liegt.
Saitenhalter >
2

* Wenn Sie Saite rutscht (1., 2., 3. Saite),
machen Sie einen weiteren Knoten.

2. Befestigen Sie die Saite am Wirbel, um Sie dann aufzuwickeln.

* Die folgende Abbildung zeigt die Befestigung der 1. Saite (die 2. und die 3. Saite werden auf dieselbe Weise
befestigt). Die 4., 5. und 6. Saite werden in entgegengesetzter Richtung geknotet und gewickelt.

* Richten Sie die Saite so auf dem Wirbel aus, dass sie das Holz des Kopfes nicht beriihrt.

Nach einer in Richtung des
Wicklung an der Wirbels der 1.
Seite der 2. Saite, Saite wickeln.
/
'd

3. Stimmen Sie das Instrument nach Aufziehen aller sechs Saiten mit seiner Stimmgerat-Funktion,
einem im Fachhandel erhéltlichen Stimmgerat, einer Stimmgabel o. dgl.

13



Einstellen des Stimmmechanik-Drehwiderstands

(Stahlsaiten-Modell)

14

Die Stimmwirbel sind mit einem Federmechanismus
ausgestattet, der sie automatisch gespannt halt und
Spiel beseitigt. Der Mechanik-Drehwiderstand, d.h.
die zum Drehen des Wirbels erforderliche Kraft,
kann jedoch eingestellt werden. Jede einzelne Me-
chanik verfiigt Giber eine Einstellschraube (D, wie in
der Abbildung dargestellt.

Anziehen

e Drehen nach rechts erhdht den Drehwiderstand.
Die Mechanik sollten so eingestellt werden, dass
sie sich nicht lockern, aber dennoch leichtgangig
gedreht werden kdnnen. Diese Einstellung ist im
Normailfall nicht erforderlich, und zu starkes Anzie-
hen kann den Mechanikverschleil? beschleunigen.

Einstellen des Halsspannstabes I

Die Halskrimmung sollte leicht konkav (nach
innen gewolbt) sein. Drehen der Mutter im Uhrzei-
gersinn bewirkt mehr Spannung zum Korrigieren
einer konvexen (nach auen gewdlbten) Krim-
mung. Fihren Sie diese Einstellung nach und
nach in kleineren Schritten durch. Warten Sie nach
jedem Schritt finf bis zehn Minuten, bis sich die
Spannung ausgeglichen hat, und kontrollieren Sie
die Krimmung nach jeder halben (1/2) Umdrehung
der Halsspannstabmultter.

Bei zu
konvexer konkaver
w konkav Kriimmung Kriimmung

L 7~ —— konvex

Sollten Sie noch keine Erfahrung mit Halsspannstiaben haben, empfehlen wir
lhnen, diese Einstellung lhrem Handler zu liberlassen.




Technische Daten

Hals Mahagoni

Korper Mahagoni

Griffbrett Palisander (SLG200S SLG200N) Ebenholz (SLG200NW)
Steg Palisander

Rahmen Palisander/Ahorn

Strings Stahlsaiten-Modell: Folklore-Gitarrensaiten

Nylonsaiten-Modell: Klassik-Gitarrensaiten
Sensor Piezo-Balkensensor

Bedienelemente  Ein/Aus-Schalter
* TUNER-Schalter
* VOLUME
* TREBLE
« BASS
* BLEND (P.U. © MIC.)
* EFFECT (REV1 © REV2 © CHO)
* AUX

Ein-/Ausgangsbuchsen < LINE OUT (®6,3 mm Mono-Standardbuchse, Ausgangsimpedanz 1 kQ)
* PHONES (93,5 mm Stereo-Minibuchse, Ausgangsimpedanz 10 Q)
* AUX IN (®3,5 mm Stereo-Minibuchse, Eingangsimpedanz 2,2 kQ)
* DC-IN

Stromversorgung Batterien: Mignonzelle (LR6, AA) oder NiMH-Akku x 2
Netzadapter (separat erhaltlich): Yamaha PA-3C oder ein gleichwertiges,
von Yamaha empfohlenes Gerat (fir den Einsatz in Japan), PA-130B
oder ein gleichwertiges, von Yamaha empfohlenes Gerat (fiir den Einsatz
in Europa), PA-130 oder ein gleichwertiges, von Yamaha empfohlenes
Gerat (fur den Einsatz in anderen Landern), 12 VDC/0,7 A+ -@)——

Leistungsaufnahme 2 W (mit PA-3C), 0,8 W (mit PA-130), 0,9 W (mit PA-130B)

Standby-Leistungsaufnahme
0,1W

Batterie-Betriebsdauer Alkalibatterien: ca. 22 Stunden (Dauerbetrieb)

Saitenlange Stahlsaiten-Modell: 634 mm
Nylonsaiten-Modell: 650 mm
Abmessungen Stahlsaiten-Modell: 978 (L) x 356 (W) x 85 (H) mm

Nylonsaiten-Modell: 970 (L) x 356 (W) x 87 (H) mm
* Abnehmbarer Rahmen angebracht, einschlieBlich Rahmenbefestigungsschrauben.

Gewicht ca. 2,1kg
* Der Inhalt dieser Bedienungsanleitung gilt fir die neuesten technischen Daten zum Zeitpunkt

der Verdffentlichung. Um die neueste Version der Anleitung zu erhalten, rufen Sie die Website
von Yamaha auf und laden Sie dann die Datei mit der Bedienungsanleitung herunter.

15



& YAMAHA

© 2021 Yamaha Corporation
Published 10/2024

ﬁ VHV2300| fRX : RO 20245108 %17

IPXY-D1



	Inhalt
	VORSICHTSMASSNAHMEN
	Instrument/Zubehör
	Teilebezeichnungen
	Anbringen des Rahmens
	Stromversorgung
	Batteriebetrieb
	Netzbetrieb

	Gebrauch der Stimmgerät-Funktion
	Über die Ausschaltautomatik
	Auswechseln von Saiten
	Einstellen des Stimmmechanik-Drehwiderstands
	Einstellen des Halsspannstabes
	Technische Daten



